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Die Firma Gealan hat ihre Produkt-
palette um eine Haustür-Profil-
variante erweitert, die auf dem 
„S 7000 IQ“ Mitteldichtungssystem
für Fenster basiert. Eine Kompati-
bilität besteht auch für andere Bau-
teile, wie etwa Sprossen oder Glas-
leisten. Für die Fensterbaubetriebe
ermöglicht dies eine Einsparung
von Lagerkosten. Außerdem können
Fertigungsabläufe optimiert und
damit die Flexibilität in der Auf-
tragsbearbeitung erhöht werden.

In der Vergangenheit stand in den
Entwicklungsabteilungen bisher die
Verbesserung des Wärmeschutzes bei
Fensterprofilen im Vordergrund. Dabei
wurden aber die Wärmedämmeigen-
schaften bei Haustüren vernachlässigt. 

Bei der Entwicklung eines neuen
Haustürprofils setzte sich Gealan das
Ziel, den k-Wert für diese Produkt-
gruppe zu verbessern. Die Konstruk-
teure griffen dabei auf den Aufbau
des bewährten Fensterprofil-Systems
„S 7000 IQ“ mit fünf Kammern und
Mitteldichtungsanschlag zurück. 
Der geprüfte k-Wert dieses Systems
beträgt inklusive Standardaussteifung
aus Stahl kR = 1‚1 W/m2K. 

Als Ergebnis der Entwicklungsarbeit
kommt jetzt die erste „echte“ 5-Kam-
mer-Haustür auf den Markt, so der
Hersteller. Da die Kammergestaltung
und die Bautiefe der Tür dem Fenster-
profil gleichen, ist hier ein ähnlicher
Wärmedurchgangskoeffizient zu
erwarten. 

Verbesserter Einbruchschutz
„Sicherheitstechnisch gesehen bietet
die Bautiefe von 74 mm auch bei
Haustürprofilen erhebliche Vorteile“,
so Albrecht Spranger, Leiter der
Konstruktionsabteilung bei Gealan.
„Der Widerstand gegen mechanische
Angriffe eines Einbrechers ist bedeu-
tend höher als bei Standardbautiefen.“

Darüber hinaus stellt der am Blend-
rahmen angebrachte Mitteldichtungs-
anschlag ein zusätzliches Hindernis
dar, denn die Beschläge liegen sicher
geschützt hinter dem Mitteldichtungs-
anschlag. Das Vordringen mit Ein-
bruchwerkzeugen bis zum Beschlag
wird so erheblich erschwert.

Flexibel in der Herstellung
Die große Kompatibilität innerhalb
des System „S 7000 lQ“ von Sprossen,
Pfosten, Glasleisten u. ä. bringt für
den Verarbeiter den Vorteil, daß er
für Haustüren und für Fenster die
selben Bauteile verwenden kann.
Daraus resultieren dann Kostenein-
sparungen in der Lagerhaltung sowie
Vereinfachungen bei den Fertigungs-
abläufen. Außerdem können die
gleichen Aussteifungen wie bei der
Haustür des Systems „S 3000“ verar-
beitet werden. Zur Verfügung stehen
Aussteifungen aus Stahl und Alumi-
nium mit dazu passenden Schweiß-
eckverbinden, die die Verwindungs-
steifigkeit und Eckfestigkeit des Haus-
türflügels verbessern. Die Aussteifungen
gibt es bereits vorgefräst für eine
schnellere Schloßmontage. In das
neue Haustürprofil sind alle markt-
üblichen Beschläge einsetzbar. Weiter-
hin ist der Haustürflügel mit ver-
schweißbaren Inline-Dichtungen aus-
gestattet, wodurch bei der Herstellung
die zeitaufwendige Dichtungsmontage
entfällt. „Eine Haustür in einem
Mitteldichtungssystern stellt gewisser-
maßen ein Novum dar,“ führt
Albrecht Spranger dazu aus. 

Um einen guten k-Wert auch im
Schwellenbereich zu erzielen, wurde
eine thermisch getrennte Haustür-
schwelle konstruiert. Hier trennen
Polyamid-Dämmstege die Außen- von
der Innenschale, und eine ergänzende
Lippendichtung bildet im Schwellen-
bereich eine zusätzlich isolierende
Luftschicht. Die thermisch getrennte

Aluminiumschwelle ist mit einer
Bauhöhe von 20 mm für behinderten-
gerechtes Wohnen geeignet. Ihre
spezielle Konstruktion ermöglicht den
Einsatz in Neu- und in Altbauten. 

Ein weiterer Vorteil besteht darin,
daß über Rastfüße auf der Schwellen-
unterseite die Standardanschlußprofile
aus dem System „S 7000 IQ“ verwen-
det werden können. In die Schließ-
teilaufnahmenut auf der Oberseite 
der Schwelle können alle gängigen
Schließteile sicher positioniert werden.
Spezielle Schwellenhalter erleichtern
die Montage der Schwelle an den
Blendrahmen, so daß dafür keine
Fräsarbeiten nötig sind.

Die „S 7000 lQ“ Haustürprofile sind
in 13 acrylcolor-Farben und in neun
Holzdekoren lieferbar. Das komplette
System ist mit einextrudierten Dich-
tungen in papyrusweiß oder schwarz
erhältlich. ❏
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Fenster

Kompatibilität mit anderen Bauteilen:

Reduzierung von Lagerkosten

Ähnlich gute Dämmeigenschaften wie 
ein Fenster bietet das neue 5-Kammer-
System für Haustüren von Gealan


